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Liebe Alpenerinnen, liebe Alpener,
die Coronakrise hat uns immer
noch im Griff. Es gibt viele un-
terschiedliche Umstände, die
uns nachdenklich gemacht ha-
ben. Viele lieb gewordene Din-
ge haben wir vermisst, die uns
vielleicht heute noch mehr be-
deuten.
Der Lebens- und Arbeitsalltag
hat uns aber eines gezeigt,
nämlich das unser Bestreben
nach einem flächendeckenden
Breitband-/Glasfaserausbau auf
jeden Fall der richtige Weg ist.
Nach dem eigenwirtschaftlichen
Ausbau in den Ortszentren un-
serer Dörfer laufen zurzeit die
Vorbereitungen auf den Glas-
faserausbau in den Außenberei-
chen von Alpen.
Der Ausbau der sogenannten
„Weißen Flecken“ wurde nach
einem langwierigen Ausschrei-
bungsverfahren zusammen mit
der Gemeinde Sonsbeck, der
Stadt Xanten und dem Kreis We-
sel an das Unternehmen „Deut-
sche Glasfaser“ vergeben.
Für etwa 500 Anschlüsse im
Außenbereich von Alpen fließt
eine Förderung von gut 5 Mio.,
von denen die Gemeinde etwa
500.000 selbst tragen muss.
Gefördert werden nur die An-
schlüsse, die eine Versorgung
von unter 30 Mbits Leistung
aufweisen.
Da das geförderte Netz als
neues geschlossenes Netz aus-
gebaut wird, sind zusätzliche
Anschlüsse ohne Genehmigung
der Fördergeber nicht zulässig.

Die Deutsche Glasfaser wird
also Anschlüsse nicht ohne wei-
teres an das Netz bringen kön-
nen, auch wenn sie unmittel-

bar an den neuen Trassen lie-
gen.
Deshalb ergibt sich folgendes
Bild im Telekommunikations-
netz der Gemeinde Alpen, das
man vereinfacht in 3 Gruppen
einteilen könnte:
• Kunden, die nach dem ei-

genwirtschaftlichen Ausbau
der Deutschen Glasfaser in
den Ortskernen unserer
Dörfer über einen Glasfaser-
anschluss verfügen.

• Kunden, die zurzeit über
eine Bandbreite von unter
30 Mbits verfügen und im
Laufe der nächsten zwei
Jahre an das geförderte
Netz der Deutschen Glasfa-
ser angeschlossen werden
könnten.

• Kunden, die im Kupfer- oder
Koaxialnetz eines Telekom-
munikationsanbieters einen
Anschluss von mehr als 30

Mbits verfügen, aber zurzeit
keine Möglichkeit besitzen,
in einem Glasfasernetz ein-
gebunden zu werden.

Mit dieser Situation will sich
die Gemeinde aber nicht zufrie-
den geben, um eine größtmög-
liche Zukunftsfähigkeit in der
Breitbandversorgung zu errei-
chen.
Aus diesem Grunde möchten wir
den Bedarf bei unseren Bürger-
innen und Bürgern erfassen, die
zur Zielgruppe 3 gehören und
ebenfalls an ein zukunftsfähi-
ges Glasfasernetz angebunden
werden möchten.
Sie werden auf der Homepage
der Gemeinde Alpen unter dem
Link
www.alpen.de/breitbandumfrage
ein Tool vorfinden, in das Sie
Ihre Daten eintragen können,
um damit Ihren Bedarf zu
äußern.

Diese Daten sollen die Grund-
lage bilden, Forderungen an die
Fördergeber und an die Tele-
kommunikationsanbieter, hier
insbesondere die Deutsche
Glasfaser, heranzutragen, auch
Bereiche auszubauen zu kön-
nen,  die zurzeit noch nicht in
der Planung sind.
Die Eingaben in das Tool sind
selbstverständlich freiwillig. Die
Daten werden nur in Ihrem Sin-
ne genutzt.
Sie geben der Gemeinde damit
die Zustimmung, sie für Aktivi-
täten zu nutzen, die im Zusam-
menhang mit dem Breitband-
ausbau in Ihrem Wohnumfeld
stehen.
Sie können sicher sein, dass eine
andere Nutzung der gewonne-
nen Daten ausgeschlossen ist.
Ihr
Thomas Ahls
Bürgermeister
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Das Virus durch Kinderaugen betrachtet
Wer die öffentliche Berichterstat-
tung rund um die Corona-Pande-
mie verfolgt, kann leicht in eine
negative Grundstimmung verfal-
len. Dieser Gedanke trieb die Vee-
nerin Ute Terlinden zu einer un-
gewöhnlichen Idee: Sie wollte mit
einem Malwettbewerb Schüler/
innen der Wilhelm-Koppers-
Grundschule in Menzelen-Ost
dazu animieren, sich dem Thema
mit Mut, künstlerischer Aus-
druckskraft und einer Prise Opti-
mismus zu nähern. „Ich habe mich
ganz bewusst an Kinder gerich-
tet, weil die unbefangener mit der
Sache umgehen. Es muss möglich
sein, der Angst ins Auge zu bli-
cken und trotzdem positive Ener-
gie daraus ziehen“, erklärt die
59-jährige. Verharmlosen möchte
Ute Terlinden die Pandemie auf
keinen Fall, sie und ihre Familie
halten die Hygieneregeln peinlich
genau ein. Aber die gläubige Chris-
tin ist fest davon überzeugt, dass
positive Gedanken das Stim-
mungsbild und den Umgang mit
der Pandemie verändern können.
Ihre Vorgabe an die Teilnehmer
lautete daher, dass Virus umzu-
gestalten und in eine Fantasie-
welt einzufügen. Dafür lobte sie
ein Preisgeld in Höhe von
insgesamt 200 Euro aus. Weil es
ohne die entsprechenden Kontak-
te zu den Schülerinnen und Schü-
lern schwierig war, diesen Mal-
wettbewerb auszurichten, bekam
Ute Terlinden Unterstützung von
Alexandra Paschek. Die Schul-
pflegschaftsvorsitzende war

Zehn Bilder, ein Thema: Das VirusZehn Bilder, ein Thema: Das VirusZehn Bilder, ein Thema: Das VirusZehn Bilder, ein Thema: Das VirusZehn Bilder, ein Thema: Das Virus

sofort angetan von der Idee: „Das
ist eine sehr schöne Möglichkeit,
einer negativen Sache etwas Po-
sitives abzugewinnen und sie auf
diese Weise für alle so angenehm
wie möglich zu gestalten. Auch
die Eltern fanden die Idee Super.“
Insgesamt zehn Kinder von der
ersten bis zur vierten Klasse
brachten ihre Gedanken farben-
prächtig zu Papier. Ihre Herange-
hensweisen waren höchst unter-
schiedlich, die Botschaft dahinter
immer dieselbe: Alles wird gut.

Ob ein Dinosaurier schmatzend
Viren verschlingt oder die Sonne
den Menschen lachend das Ende
der Seuche verkündet: Die Kinder
glauben fest an ein Ende von Co-
vid-19. Aber sie machten sich auch
Gedanken darüber, wie der Weg
dorthin aussehen könnte. Für ei-
nen Schüler wäre es eine Option,
den Erreger einfach auf den Mond
zu schießen, eine Mitschülerin
sieht konsequente Hygiene als
zielführendes Mittel. Was auffällt:
Durch Kinderaugen gesehen ist
das Virus keineswegs bösartig. Im
Gegenteil, es lacht und begegnet

dem Betrachter ein ums andere
Mal eher augenzwinkernd. Für die
Jurymitglieder Kirsten „Kiki“ Dietz
und Bettina Kohl gab es am Ende
nur eine mögliche Entscheidung:
Gewonnen haben alle. Initiatorin
Ute Terlinden kann mit dieser Ent-
scheidung sehr gut leben,
schließlich haben sich alle die größ-
te Mühe gegeben. Die Preise für
die reifen Leistungen haben
ebenfalls etwas mit Bildern zu tun.
„Alle bekommen einen Gutschein
für einen Kinoabend mit viel Pop-
corn“, verspricht eine sichtlich zu-
friedene Ute Terlinden. erko
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Anzeige

Telekom Shop im neuen Glanz
Auf dem neuesten Stand der
Präsentation zeigt sich der neue
Telekom Shop von Theo Zukic in
Alpen auf der Lindenallee 5. Auf
rund 40 m² mit insgesamt 250
m² im Shop in Shop System der
Telekom-Shop im neuen Glanz.
Magenta TV mit hochauflösen-
dem Fernsehen zuhause erle-
ben so viel und wann man will.
Für die entsprechende Auswahl
sorgen zusätzlich rund 100 Sen-
der, davon über 20 in HD, sowie
zahlreiche Inhalte auf Abruf in
Mediatheken und Videotheken,
wie z. B. die beliebtesten Sen-
dungen der letzten 40 Jahre von
ARD und ZDF.
Zusätzliche Buchungen mit
Netflix, Prime Video und Sky
sind möglich.
Die Devise lautet: „Das beste
Telekom Netz für Zuhause, jede
Menge Musik und Videos stre-
amen, ohne an das Datenvolu-
men zu denken.“
Ebenfalls bietet die Telekom
kostenlos zahlreiche exklusive
Serien auf Abruf sowie ein at-
traktives Sportprogramm aus
Fußball, Basketball und Eisho-
ckey an. Somit steht einem ge-
lungenen TV-Abend nichts mehr
im Weg.
Alle gängigen Handymarken
wie z.B. iPhone Samsung, Hua-
wei und Xiaomi werden prä-
sentiert mit attraktiven Mobil-

funkverträgen angeboten. Somit
gibt es auch hier für jede Le-
benslage für zuhause und
unterwegs Lösungen.
Als Partner der Deutschen Tele-
kom werden Ihnen neben der
technischen Ebene eine starke
Beratung beim Thema Tarife zu-
gesichert. Vom privaten oder ge-
werblichen DSL-Anschluss bis zur
Wahl des geeigneten Mobilfunk-

Tim Streif und Theo Zukic (v.li.n.re.)Tim Streif und Theo Zukic (v.li.n.re.)Tim Streif und Theo Zukic (v.li.n.re.)Tim Streif und Theo Zukic (v.li.n.re.)Tim Streif und Theo Zukic (v.li.n.re.)

tarifs finden Sie gemeinsam zeit-
gemäße Lösungen, mit denen Sie
Ihre Computer und die gesamte
IT-Infrastruktur optimal nutzen.
Mit der Bestellung eines neuen
DSL Vertrages oder Mobilfunk-
vertrages ist es längst nicht ge-
tan. Theo Zukic und seine Mitar-
beiter betreuen Sie von der Auf-
tragsabwicklung bis zur komplet-
ten Installation.

Transparenz zeichnet ihn als
Dienstleister aus. Übersichtlich
und klar strukturiert werden Ih-
nen bis ins Detail die einzelnen
Kosten der Geräte, Installatio-
nen und Verträge erläutert.
Der hervorragende Service,
stellt auch gehobene Ansprü-
che zufrieden. Theo Zukic und
sein Team freuen sich auf Ihren
Besuch.

Ferienprogramm im JuCa
Alpen für Kinder und
Jugendliche
Endlich Ferien! Und auch in die-
sem Jahr wird das JuCa Alpen ein
tolles Programm anbieten, das
jede Langeweile vertreibt. Zusam-
men mit den Teamer*innen hat
sich die neue Jugendleiterin Sus-
anne Böhme jeweils für dienstags
und freitags Aktionen für verschie-
dene Altersgruppen ausgedacht.
Zwar wird das Jugendcaf der Evan-
gelischen Kirchengemeinde gera-
de renoviert und es sind auch Hy-
gienevorschriften zu beachten,
aber der Spaß wird nicht ausblei-
ben. Da leider unter den gegebe-
nen Umständen die Teilnehmer-

zahlen zu begrenzen sind, wird
um eine Anmeldung unter der neu-
en JuCa-Nummer 01573 4923925
gebeten.

ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
Freitag, 19. Juli, 15 bis 18 Uhr:
Sommerkino
(sechs bis zwölf Jahre)
Dienstag, 14. Juli, 10 bis 13 Uhr:
Schnitzeljagd
(sechs bis zwölf Jahre)
Freitag, 17. Juli, 19 bis 21 Uhr:
Spieleabend (13 bis 17 Jahre)
Dienstag, 21. Juli, 10 bis 13 Uhr:
Olympiade (sechs bis zwölf Jahre)

Freitag, 24. Juli, 15 bis 18 Uhr:
Spielenachmittag (sechs bis zwölf
Jahre)
Dienstag, 28. Juli, 16 bis 19 Uhr:

Paletten-Möbel bauen
(13 bis 17 Jahre)
Freitag, 31. Juli, 19 bis 21 Uhr:
Sommerkino (13 bis 17 Jahre)
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Mitteilung über eine Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Alpen schreibt auf Grundlage der VOB zurzeit öffentlich
aus:
Bauvorhaben: Baugebiet Alpen-Ost; 3. BA
von-Dornik-Straße

Kanal und Baustraße
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage ‚www.alpen.de‘
unter der Rubrik ‚Öffentliche Ausschreibungen‘ sowie ‚www.deutsches-
ausschreibungsblatt.de‘, ‚www.submission.de‘ und ‚www.subreport.de‘.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Illegale Müllentsorgung in Alpen
In den letzten Wochen wurde
mehrfach illegal Müll in den Wäl-
dern entsorgt. Die Kosten für die
Entsorgung und den Einsatz der
Gemeindemitarbeiter sind enorm.
Daher weist die Verwaltung dar-
auf hin, dass es sich hierbei nicht
nur um eine Ordnungswidrigkeit,
sondern auch um ein inakzeptab-
les Umweltvergehen handelt. Da
in der Regel der Verursacher un-
bekannt sei, müsse die Beseiti-
gung immer wieder auf Kosten

der Allgemeinheit erfolgen.
Für Hinweise aus der Bevölke-
rung, die zur Ergreifung eines
Umweltsünders führt, stellt die
Gemeinde Alpen eine Belohnung
in Höhe von 500€500€500€500€500€ in Aussicht.
Ihre Eingaben werden vertraulich
behandelt.
Hinweise bitte an
ordnungsamt@alpen.de oder te-
lefonisch an Herrn Hartjes
02802/912-565 oder Herrn Fel-
brach 028202/912-575.

Ferienspiele 2020
Bis zum 24.07.2020
Der kleine Drache Alpino und das
Burgfräulein Alpinella
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter: CDU Frauen Union
Für die Alpener Kinder bietet die
CDU-Frauen Union eine Ferien-
spielaktion unter dem Motto
„mein Lieblingsplatz in Alpen mit
dem kleinen Drachen Alpino oder
dem Burgfräulein Alpinella“ an.
Drache und / oder Burgfräulein
gibt es als Vorlage, die von den
Kindern gestaltet werden kann.
Die Gestaltung kann vielfältig er-

folgen. Die Kinder können die Fi-
guren ausmalen oder sie nach ih-
ren eigenen Vorstellungen malen
oder sie basteln usw.
Wer ein Foto vom Lieblingsplatz
in Alpen zusammen mit
mindestens einer der Figuren zu-
rückschickt, nimmt an einer Ver-
losung teil. Die Fotos werden in
einer virtuellen Galerie ausge-
stellt.
Die Vorlage für die beiden Figuren
können Kinder oder Eltern in der
Zeit bis zum 24. Juli per E-Mail über

die Adresse angelika.sura@cdu-
alpen.de oder über die Nummer
0157 344 803 91 anfordern.
An dieselben Kontaktdaten kön-
nen die Kinder mit ihren Eltern
anschließend auch das Foto schi-
cken.
Die Benachrichtigung der Gewin-
ner erfolgt ebenfalls auf diesem
Wege.
Dem Foto sollten Name, Vorname
und Alter des jungen Künstlers
beigefügt sein sowie eine kurze
Begründung für den Lieblingsplatz.

Ausgestellt werden die Fotos ab
Beginn der Aktion auf dem digita-
len Dorfplatz der Gemeinde Al-
pen, den man unter der App „Cros-
siety“ findet.
Montag
06.07.2020
Tennis Trainingslager Camp 1
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: FC Viktoria Alpen -
Tennisabteilung - mit der Tennis-
schule Lothar Walter
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 09:45 Uhr
(nur am 22.07.2019)
Darauf folgende Tage um 10:00 Uhr
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: 15:30 Uhr
Alter:Alter:Alter:Alter:Alter: 5 bis 16 Jahre
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:
Clubhaus Tennisanlage
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 110 Euro (incl. Mittags-
essen und Getränke an allen 4
Tagen)
Hinweis: Das Trainingslager be-
ginnt am 06.07.2020 und endet
am 09.07.2020. Jeden Tag beginnt
es um 10 Uhr. Die Gruppe wird in
Anfänger und Fortgeschrittene
aufgeteilt. Am 09.07.2020 (Don-
nerstag) finden Abschlussspiele
statt mit kleinen Preisen für die
Teilnehmer. Leihschläger sind vor-
handen.
Anmeldung erforderlich:
Tennisschule Lothar Walter
Telefon: 0172/2648565
E-Mail: lowa67@gmx.de
Dienstag
07.07.2020
Tennis Trainingslager Camp 1
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: FC Viktoria Alpen -
Tennisabteilung - mit der Tennis-
schule Lothar Walter
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 09:45 Uhr
(nur am 22.07.2019)
Darauf folgende Tage
um 10:00 Uhr
Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: 15:30 Uhr
Alter:Alter:Alter:Alter:Alter: 5 bis 16 Jahre
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:
Clubhaus Tennisanlage
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 110 Euro (incl. Mittags-
essen und Getränke an allen 4
Tagen)
Hinweis: Das Trainingslager beginnt
am 06.07.2020 und endet am
09.07.2020. Jeden Tag beginnt es
um 10 Uhr. Die Gruppe wird in An-
fänger und Fortgeschrittene aufge-
teilt. Am 09.07.2020 (Donnerstag)
finden Abschlussspiele statt mit klei-
nen Preisen für die Teilnehmer. Leih-
schläger sind vorhanden.
Anmeldung erforderlich:
Tennisschule Lothar Walter
Telefon: 0172/2648565
E-Mail: lowa67@gmx.de
Mittwoch
08.07.2020
Tennis Trainingslager Camp 1
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: FC Viktoria Alpen -
Tennisabteilung - mit der Tennis-
schule Lothar Walter
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 09:45 Uhr
(nur am 22.07.2019)
Darauf folgende Tage
um 10:00 Uhr
Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: 15:30 Uhr
Alter:Alter:Alter:Alter:Alter: 5 bis 16 Jahre
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:
Clubhaus Tennisanlage
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:
110 Euro (incl. Mittagsessen und
Getränke an allen 4 Tagen)
Hinweis: Das Trainingslager be-

ginnt am 06.07.2020 und endet
am 09.07.2020. Jeden Tag beginnt
es um 10 Uhr. Die Gruppe wird in
Anfänger und Fortgeschrittene
aufgeteilt. Am 09.07.2020 (Don-
nerstag) finden Abschlussspiele
statt mit kleinen Preisen für die
Teilnehmer. Leihschläger sind vor-
handen.
Anmeldung erforderlich:
Tennisschule Lothar Walter
Telefon: 0172/2648565
E-Mail: lowa67@gmx.de
Donnerstag
09.07.2020
Tennis Trainingslager Camp 1
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: FC Viktoria Alpen -
Tennisabteilung - mit der Tennis-
schule Lothar Walter
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 09:45 Uhr
(nur am 22.07.2019)
Darauf folgende Tage
um 10:00 Uhr
Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: 15:30 Uhr
Alter:Alter:Alter:Alter:Alter: 5 bis 16 Jahre
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:
Clubhaus Tennisanlage
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 110 Euro
(incl. Mittagsessen und Getränke
an allen 4 Tagen)
Hinweis: Das Trainingslager be-
ginnt am 06.07.2020 und endet
am 09.07.2020. Jeden Tag beginnt
es um 10 Uhr. Die Gruppe wird in
Anfänger und Fortgeschrittene auf-
geteilt. Am 09.07.2020 (Donners-
tag) finden Abschlussspiele statt mit
kleinen Preisen für die Teilnehmer.
Leihschläger sind vorhanden.
Anmeldung erforderlich:
Tennisschule Lothar Walter
Telefon: 0172/2648565
E-Mail: lowa67@gmx.de
Montag
20.07.2020
Die Naturdetektive - Ab in die
Welt der Falter, Bienen und Käfer
- auf die Lupen los!
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
NABU - Kreisgruppe Wesel
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 10:00 Uhr
Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: 13:30Uhr
Alter:Alter:Alter:Alter:Alter: 6 bis 12 Jahre
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:
Dieter Schneider, Dipl.-Biologe
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Gemeinschaftsgrund-
schule Veen, Kirchstraße 16
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 39 Euro pro Kind/ 30 Euro
für NABU-Mitglieder und Ge-
schwisterkinder
Hinweis: Online Anmeldung unter
www.NABU-Wesel.de
Hinweis: Die Kinder benötigen fes-
tes Schuhwerk sowie wetterfeste
Kleidung. Bitte auch ein kleines,
gesundes Picknick mitgeben. Bit-
te mitbringen, wenn vorhanden,
Becherlupe, ein Fernglas und ggfs.
eine kleine Digitalkamera.

Dienstag
21.07.2020
Die Naturdetektive - Ab in die
Welt der Falter, Bienen und Käfer
- auf die Lupen los!
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
NABU - Kreisgruppe Wesel
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 10:00 Uhr
Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: 13:30Uhr
Alter:Alter:Alter:Alter:Alter: 6 bis 12 Jahre
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Dieter Schneider,
Dipl.-Biologe
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Gemeinschaftsgrund-
schule Veen, Kirchstraße 16
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 39 Euro pro Kind/ 30 Euro
für NABU-Mitglieder und Ge-
schwisterkinder
Hinweis: Online Anmeldung unter
www.NABU-Wesel.de
Hinweis: Die Kinder benötigen fes-
tes Schuhwerk sowie wetterfeste
Kleidung. Bitte auch ein kleines,
gesundes Picknick mitgeben. Bit-
te mitbringen, wenn vorhanden,
Becherlupe, ein Fernglas und ggfs.
eine kleine Digitalkamera.
Mittwoch
22.07.2020
Die Naturdetektive - Ab in die
Welt der Falter, Bienen und Käfer
- auf die Lupen los!
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
NABU - Kreisgruppe Wesel
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 10:00 Uhr
Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: 13:30Uhr
Alter:Alter:Alter:Alter:Alter: 6 bis 12 Jahre
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Dieter Schneider,
Dipl.-Biologe
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Gemeinschaftsgrund-
schule Veen, Kirchstraße 16
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 39 Euro pro Kind/ 30 Euro
für NABU-Mitglieder und Ge-
schwisterkinder
Hinweis: Online Anmeldung unter
www.NABU-Wesel.de
Hinweis: Die Kinder benötigen fes-
tes Schuhwerk sowie wetterfeste
Kleidung. Bitte auch ein kleines,
gesundes Picknick mitgeben. Bit-
te mitbringen, wenn vorhanden,
Becherlupe, ein Fernglas und ggfs.
eine kleine Digitalkamera.
Donnerstag
23.07.2020
Die Naturdetektive - Ab in die
Welt der Falter, Bienen und Käfer
- auf die Lupen los!
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter: NABU - Kreisgrup-
pe Wesel
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 10:00 Uhr
Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: 13:30Uhr
Alter:Alter:Alter:Alter:Alter: 6 bis 12 Jahre
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Dieter Schneider,
Dipl.-Biologe
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Gemeinschaftsgrund-
schule Veen, Kirchstraße 16
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 39 Euro pro Kind/ 30 Euro
für NABU-Mitglieder und Ge-
schwisterkinder

Hinweis: Online Anmeldung unter
www.NABU-Wesel.de
Hinweis: Die Kinder benötigen fes-
tes Schuhwerk sowie wetterfeste
Kleidung. Bitte auch ein kleines,
gesundes Picknick mitgeben. Bit-
te mitbringen, wenn vorhanden,
Becherlupe, ein Fernglas und ggfs.
eine kleine Digitalkamera.
Freitag
24.07.2020
Die Naturdetektive - Ab in die
Welt der Falter, Bienen und Käfer
- auf die Lupen los!
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
NABU - Kreisgruppe Wesel
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 10:00 Uhr
Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: 13:30Uhr
Alter:Alter:Alter:Alter:Alter: 6 bis 12 Jahre
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:
Dieter Schneider, Dipl.-Biologe
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Gemeinschaftsgrund-
schule Veen, Kirchstraße 16
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 39,00€ pro Kind/ 30,00€
für NABU-Mitglieder und Ge-
schwisterkinder
Hinweis: Online Anmeldung unter
www.NABU-Wesel.de
Hinweis: Die Kinder benötigen fes-
tes Schuhwerk sowie wetterfeste
Kleidung. Bitte auch ein kleines,
gesundes Picknick mitgeben. Bit-
te mitbringen, wenn vorhanden,
Becherlupe, ein Fernglas und ggfs.
eine kleine Digitalkamera.
Montag
27.07.2020
Handball Camp
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
FC Viktoria Alpen - Handball
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 10:00 Uhr
Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: 13:00 Uhr
Alter:Alter:Alter:Alter:Alter: 8 bis 16 Jahre
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Sporthalle Alpen,
(Fürst-Bentheim-Straße)
Hinweis: Eine eigene Getränke-
flasche mit Wasser ist
mitzubringen
Anmeldung erforderlich:
Sebastian Elbers
Telefon: 0151/64519049
E-Mail: selbers@gmx.de
Dienstag
28.07.2020
Handball Camp
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
FC Viktoria Alpen - Handball
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 10:00 Uhr
Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: 13:00 Uhr
Alter:Alter:Alter:Alter:Alter: 8 bis 16 Jahre
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Sporthalle Alpen,
(Fürst-Bentheim-Straße)
Hinweis: Eine eigene Getränke-
flasche mit Wasser ist
mitzubringen
Anmeldung erforderlich:
Sebastian Elbers
Telefon: 0151/64519049
E-Mail: selbers@gmx.de
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Aufruf zur Meldung
bei Ehejubiläen

Ministerin vergibt den Landes-Heimat-Preis
Donnerstag, 6. August 2020

Anlässlich von Ehejubiläen ab der
Goldhochzeit gratuliert der Bür-
germeister bzw. die Ortsvorste-
herin / der Ortsvorsteher den Ehe-
paaren bei einem persönlichen
Besuch.

Dieses ist aber nur möglich, wenn

der Gemeindeverwaltung ein sol-
ches Jubiläum bekannt ist.
Falls bei Ihnen ein Ehejubiläum
ansteht, melden Sie sich bitte
rechtzeitig bei Frau van Bebber
unter der Telefonnummer
02802-912 102 oder aber per Mail
(steffi.vanbebber@alpen.de).

Ausgezeichnete Heimat:Ausgezeichnete Heimat:Ausgezeichnete Heimat:Ausgezeichnete Heimat:Ausgezeichnete Heimat:
Minister in Ina ScharrenbachMinister in Ina ScharrenbachMinister in Ina ScharrenbachMinister in Ina ScharrenbachMinister in Ina Scharrenbach
vergibt den Landes-Heimat-vergibt den Landes-Heimat-vergibt den Landes-Heimat-vergibt den Landes-Heimat-vergibt den Landes-Heimat-
Preis  bei  der Heimat-TourPreis  bei  der Heimat-TourPreis  bei  der Heimat-TourPreis  bei  der Heimat-TourPreis  bei  der Heimat-Tour
2 0 2 02 0 2 02 0 2 02 0 2 02 0 2 0
Das Ministerium für Heimat,Das Ministerium für Heimat,Das Ministerium für Heimat,Das Ministerium für Heimat,Das Ministerium für Heimat,
Kommunales, Bau und Gleich-Kommunales, Bau und Gleich-Kommunales, Bau und Gleich-Kommunales, Bau und Gleich-Kommunales, Bau und Gleich-
stellung teilt mit:stellung teilt mit:stellung teilt mit:stellung teilt mit:stellung teilt mit:
Eigentlich sollte am 28. März
2020 der alle zwei Jahre statt-
findende „Heimat-Kongress“ in
Wuppertal stattfinden und dort
die Landes-Hei-mat-Preisträger
bekannt gegeben werden. Der
„Heimat-Kongress“ konnte CO-
VID-19-bedingt nicht stattfin-
den. Aber aufgeschoben ist
nicht aufgehoben.
Ina Scharrenbach, Ministerin
für Heimat, Kommunales, Bau
und Gleichstellung des Landes
Nordrhein-Westfalen vergibt
den Landes-Heimat-Preis an
sechs Heimat-Projekte in Nord-
rhein-Westfalen.
Den Rahmen dafür bietet die
diesjährige „Heimat-Tour“, bei
der die Ministerin die Gewin-
ner-Projekte vor Ort besucht.
Unter dem Motto #NRWheima-
tet hatten bereits 14 Kreise,
158 kreisangehörige Städte
und Gemeinden sowie sieben
kreisfreie Städte einen lokalen
Heimat-Preis zur Würdigung
des örtlichen Engagements ver-
geben. Aus den insgesamt 179
kommunalen Gewinner-Projek-
ten, die im Rahmen des Hei-
matförderprogramms prämiert
wurden, wählte eine Fach-Jury
einstimmig die Preisträger des
Landes-Heimat-Preises.
„Bürgerinnen und Bürger, die
sich vor Ort für unsere Heimat
einsetzen, sind ein echter Ge-
winn für unser Land. Ihnen gilt
unsere Anerkennung. In den
Kommunen gibt es viele her-
ausragende Projekte, die zei-
gen, wie in Nordrhein-Westfa-
len Heimat gelebt wird. Mit dem
Landes-Heimat-Preis rückt die
Landesregierung herausragen-
des Engagement für unsere Hei-
mat ins Blickfeld der Öffentlich-
keit. Neben der Wertschätzung
für die geleistete Arbeit verbin-
det sich damit auch die Chan-
ce, vor Ort über das Thema Hei-
mat ins Gespräch zu kommen.
Genau das möchte ich in die-
sem Jahr bei meiner Heimat-
Tour machen und die Gewinner

des Landes-Heimat-Preises für
ihr Engagement auszeichnen.
Denn:
Nordrhein-Westfalen hat eine
ausgezeichnete Heimat“, sagt
Ministerin Ina Scharrenbach.
Die Landes-Heimat-PreisträgerDie Landes-Heimat-PreisträgerDie Landes-Heimat-PreisträgerDie Landes-Heimat-PreisträgerDie Landes-Heimat-Preisträger
2 0 2 02 0 2 02 0 2 02 0 2 02 0 2 0
Neben Lob und Anerkennung
gibt es für den ersten Preis
12.500 Euro, für den zweiten
Preis 8.000 Euro und für den
dritten Preis 5.000 Euro. Die
Platzierungen sind wie folgt:
L a n d e s - H e i m a t - P r e i s t r ä g e rL a n d e s - H e i m a t - P r e i s t r ä g e rL a n d e s - H e i m a t - P r e i s t r ä g e rL a n d e s - H e i m a t - P r e i s t r ä g e rL a n d e s - H e i m a t - P r e i s t r ä g e r
2 0 2 02 0 2 02 0 2 02 0 2 02 0 2 0
1. Platz
Heimatverein Suderwick und
die Bürgerinitiative „Dinxper-
wick“ für ihre gemeinsame Ini-
tiative „Heimat und Zukunft
gestalten an der Grenze:
nebeneinander und gemeinsam,
denn Heimat kennt keine
Grenzen“
2. Platz
Flüchtlingshilfe Alpen e. V./
HOME-Alpenmusik. Integrati-
ves Musikprojekt aus fünf hei-
matlich verbundenen Musikver-
einen und einer Flüchtlingsini-
tiative mit mehr als 250 Mit-
wirkenden aus 14 Nationen
3. Platz
Dorfgemeinschaft Referinghau-
sen aus Medebach. Mit einer
„Digitalen Heimatstube“ macht
die Dorfgemeinschaft Ge-
schichte in Form historischer
Doku-mente und alten Bildma-
terials digital erlebbar
Zudem übergibt Ministerin
Scharrenbach drei Mal den Son-Son-Son-Son-Son-
derpreis „Junge Heimat“derpreis „Junge Heimat“derpreis „Junge Heimat“derpreis „Junge Heimat“derpreis „Junge Heimat“ im
Wert von jeweils 2.000 Euro.
„Für viele Heimatvereine und
auch für Schulen stellt sich oft
die Frage: Wie können jüngere
Menschen für heimatliches En-
gagement begeistert werden?
Hier sind innovative und ge-
meinsame Lösungen die Ant-
wort. Es gibt Vereine und Initi-
ativen, die mit Erfolg junge
Menschen für das Engagement
in und für die Heimat begeis-
tern.
Deshalb haben wir beschlossen,
drei herausragende Initiativen
mit einem Sonderpreis „Junge
Heimat´ zu prämieren“, so
Ministerin Scharrenbach.
Die Sonderpreise gehen an:
L a n d e s - H e i m a t - P r e i s t r ä g e rL a n d e s - H e i m a t - P r e i s t r ä g e rL a n d e s - H e i m a t - P r e i s t r ä g e rL a n d e s - H e i m a t - P r e i s t r ä g e rL a n d e s - H e i m a t - P r e i s t r ä g e r

„junge Heimat“ 2020„junge Heimat“ 2020„junge Heimat“ 2020„junge Heimat“ 2020„junge Heimat“ 2020
1. Platz
„Flecker Erlebnisführung von
und mit Jugendlichen“ - Freu-
denberg/Kreis Siegen-Wittgen-
stein, Preisträger der Gemein-
de Freudenberg und des Krei-
ses Siegen-Wittgenstein:
FRids e.V. Freudenberg
2. Platz
„Schüler auf Spurensuche“ in
Siegen, Preisträger der Stadt
Siegen: AG „Kultur, Natur und
Heimatge-schichte erforschen
und erleben - Schüler auf histo-
rischer Spurensuche“ der
Hauptschule Achenbach in Zu-
sammenarbeit mit dem Heimat-
verein Achenbach
3. Platz
„Heimatforscher in August-
dorf“, Preisträger der Ge-mein-
de Augustdorf: Grundschule In
der Senne
Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:
Der „Heimat-Preis“ im Rah-Der „Heimat-Preis“ im Rah-Der „Heimat-Preis“ im Rah-Der „Heimat-Preis“ im Rah-Der „Heimat-Preis“ im Rah-
men des landeseigenen Fördermen des landeseigenen Fördermen des landeseigenen Fördermen des landeseigenen Fördermen des landeseigenen Förder-----
pro-gramms „Heimat. Zukunft.pro-gramms „Heimat. Zukunft.pro-gramms „Heimat. Zukunft.pro-gramms „Heimat. Zukunft.pro-gramms „Heimat. Zukunft.
Nordrhein-WNordrhein-WNordrhein-WNordrhein-WNordrhein-Westfalen.estfalen.estfalen.estfalen.estfalen.     Wir förWir förWir förWir förWir för-----
dern, was Menschen verbin-dern, was Menschen verbin-dern, was Menschen verbin-dern, was Menschen verbin-dern, was Menschen verbin-
det.“det.“det.“det.“det.“
Die Landesregierung Nord-
rhein-Westfalen fördert durch
die Übernahme von Preisgel-
dern die Auslobung und Verlei-
hung von „Heimat-Preisen“
durch Gemeinden und Gemein-
deverbände. Damit befähigt die
Landesregierung - getreu dem
Ziel: Heimat wächst von unten
- Gemeinden und Gemeindever-
bände vor Ort, das lokale En-
gagement unserer zigtausend
ehrenamtlichen Tätigen zu wür-
digen.
Weitere Informationen zum Hei-
mat-Preis und dessen Beantra-
gung fin-den Sie auf der Home-
page des Ministeriums für Hei-

mat, Kommunales, Bau und
Gleichstellung des Landes
Nordrhein-Westfalen unter
www.mhkbg.nrw und in den so-
zialen Medien unter dem Hash-
tag #nrwheimatet
Informationen zum den Landes-Informationen zum den Landes-Informationen zum den Landes-Informationen zum den Landes-Informationen zum den Landes-
Heimat-Preisträgern ZweiterHeimat-Preisträgern ZweiterHeimat-Preisträgern ZweiterHeimat-Preisträgern ZweiterHeimat-Preisträgern Zweiter
Preis:Preis:Preis:Preis:Preis:
HOME.ALPENMUSIK in HOME.ALPENMUSIK in HOME.ALPENMUSIK in HOME.ALPENMUSIK in HOME.ALPENMUSIK in Alpen,Alpen,Alpen,Alpen,Alpen,
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis WWWWWeseleseleseleselesel
Zum Projekt:Zum Projekt:Zum Projekt:Zum Projekt:Zum Projekt: Es ist nicht all-
täglich, dass sich gleich fünf
heimatlich verbundene Musik-
vereine mit einer Flüchtlings-
initiative für eine gemeinsame
Aktion zusammenschließen,
noch dazu, wenn diese Aktion
ein breit angelegtes, weit über
das Vereinsleben hinausrei-
chendes gesellschaftliches Ziel
verfolgt. In Alpen ist genau das
geschehen. Mit mehr als 250
Mitwirkenden aus 14 Nationen
gehörte HOME.ALPENMUSIK zu
den Highlights im gesellschaft-
lichen Leben der Gemeinde im
vergange-nen Jahr. Heimatli-
ches Engagement verbindet -
die Menschen, die Generatio-
nen und eben auch die Kultu-
ren.
Aus der Begründung der Jury:Aus der Begründung der Jury:Aus der Begründung der Jury:Aus der Begründung der Jury:Aus der Begründung der Jury:
Das Projekt HOME.ALPENMUSIK
in Alpen / Kreis Wesel zeigt aus
Sicht der Jury zum einen, welch
verbin-dende Kräfte in der Musik
stecken, um Menschen verschie-
dener Natio-nen, Alteingesesse-
ne und Neu-Hinzugezogene zu ver-
einen.
Doch dabei bleibt es nicht. Zum
anderen wird in vorbildlicher Wei-
se sichtbar, dass beim gemeinsa-
men Engagement für die Heimat
vor Ort weitere positive Energien
freigesetzt werden. Energien, die
innerhalb kurzer Zeit einen gan-
zen Ort erfassen können.
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Nachbarschaftsberatung während der Corona-Pandemie
Umsetzung der LEADER-Nach-Umsetzung der LEADER-Nach-Umsetzung der LEADER-Nach-Umsetzung der LEADER-Nach-Umsetzung der LEADER-Nach-
barschaftsberatung der Gemein-barschaftsberatung der Gemein-barschaftsberatung der Gemein-barschaftsberatung der Gemein-barschaftsberatung der Gemein-
de de de de de Alpen während der Corona-Alpen während der Corona-Alpen während der Corona-Alpen während der Corona-Alpen während der Corona-
PandemiePandemiePandemiePandemiePandemie
Die allermeisten älteren Men-
schen wünschen sich, dass sie so
lange wie möglich in ihrer ver-
trauten Umgebung leben können,
auch dann, wenn Krankheit, Hil-
fe- und Pflegebedürftigkeit ein-
treten. Größtmögliche Autonomie
sowie Erhaltung der sozialen Kon-
takte im Umfeld, der Bewegungs-
freiheit und damit die Teilhabe an
der Gesellschaft sind Bedürfnis-
se, die durch das Projekt LEADER-
Projekt Nachbarschaftsberatung
aufgegriffen werden.
Dazu wird ein Netzwerk aus eh-
renamtlichen Nachbarschafts-
berater*innen auf- und ausge-
baut. Die Ehrenamtler*innen stel-
len durch präventive Besuche
Kontakt zu älteren und beratungs-
bedürftigen Menschen her; ste-
hen als unbürokratische, träger-
unabhängige Ansprechpartner für
alle Lebenslagen zur Verfügung
und unterstützen bei der Vermitt-
lung von entsprechenden Bera-
tungs- und Hilfsangeboten. Sie
entlasten so Angehörige und über-
nehmen eine ganz besondere
Funktion als Impulsgeber: Nah am
Menschen und individuell auf die
Bedürfnisse der Mitbürger abge-
stimmt. Übergeordnetes Ziel
hierbei ist die Stärkung der selb-
ständigen Lebensführung und da-
mit die Vermeidung bzw. Verzö-
gerung vollstationärer Pflege. Das
Projekt folgt somit dem Grund-
satz „ambulant vor stationär.“
Damit die sozialen Beziehungen
von den derzeit 15 Nach-
barschaftsberater*innen und ih-
ren Begleitungen auch in Zeiten
der Krise nicht einschlafen, hal-
ten sie telefonischen Kontakt.
Wenn gesundheitlich nichts da-
gegen spricht, finden Besuche im
Freien, unter Einhaltung der Hy-
giene-und Abstandsregeln, ver-
einzelt wieder statt.
Die Beratung für schwule und les-
bische Bürger*innen durch den
Nachbarschaftsberater
Mario Berwanger findet derzeit
nur telefonisch (0151/56094996)
oder per E-Mail
(m.berwanger66@t-online.de)
statt
Die Steuerung und Begleitung der
ehrenamtlichen Nachbarschafts-

berater und die Organisation von
Schulungen werden von den Nach-
barschaftskoordinatoren in den
jeweiligen Kommunen übernom-
men. Neben der Gewinnung, Be-
ratung, Koordinierung und Schu-
lung der ehrenamtlichen Nachbar-
schaftsberater, übernehmen die
Nachbarschaftskoordinatoren im
Rahmen der aufsuchenden Sozi-
alarbeit einen wichtigen Beitrag
als Ergänzung und Unterstützung
der ehrenamtlichen Nachbar-
schaftsberater*innen. Sonja Böhm
bietet nach wie vor Beratung per
Telefon, WhatsApp und Email an.
In dringenden Notfällen finden
auch Besuche mit gebührendem
Abstand und unter Einhaltung der
Hygienevorschriften statt.
Die Koordinatorin beteiligt sich
an regionalen sowie überregio-
nalen Arbeitsgruppen.
Zudem organisiert die Koordinie-
rungsstelle, abgestimmt auf die
kommunalen Gegebenheiten und
Voraussetzungen, themenbezo-
gene öffentliche Veranstaltungen
und initiiert oder unterstützt neue
kostenlose Angebote zur Stärkung
des Für-und Miteinanders in der
Dorfgemeinschaft. Beispiele
hierfür sind die Wiederaufnahme
des Demenzcafés Anno Dazumal
sowie das Format „Jung schult
Alt“, Handyseminare für Senioren
in Kooperation mit der Sekundar-
schule Alpen und dem Senioren-
kreis der Dorfwerkstatt Alpen.
Da bei diesen Formaten die aufer-
legten Abstands-und Hygienevor-
gaben, organisatorisch und räum-
lich derzeit nicht umgesetzt wer-
den können, finden die Veranstal-
tungen derzeit nicht statt. Wann
die Angebote fortgeführt werden,
hängt vom weiteren Verlauf der
Corona-Pandemie und den zu-
künftigen Rahmenbedingungen
ab. Sobald die Angebote wieder
aufgenommen werden können,
erhalten Sie aktuelle Informa-
tionen!
Ein weiterer großer Bestandteil
im Projekt ist die Netzwerkarbeit,
sodass die trägerunabhängige
Koordinierungsstelle eine Schnitt-
stelle zwischen den verschiede-
nen Institutionen bildet und auf
umfangreiche Hilfsangebote in der
Kommune verweisen kann. Die
Nachbarschaftsberatung der Ge-
meinde Alpen ist mit vielen loka-
len Partnern vernetzt - unter an-

derem die Einkaufshelden, KJG
Menzelen, Pflegeberatung der
Gemeinde Alpen mit Beatrix Kluck
und Kirsten Kloas, VDK-Ortsver-
band Alpen, Katholische Kirchen-
gemeinde St.Ulrich, Evangelische
Kirchengemeinde Alpen, Flücht-
lingshilfe Alpen e.V. über die Ko-
ordinatorin der Gemeinde Alpen
A. Kummer, Seniorenkreis der
Dorfwerkstatt Alpen, Marienstift
Alpen gGmbH, Gerontopsychiatri-
sche Beratungsstelle mit B. Schil-
ling, Katholische Frauengemein-
schaft St. Walburgis Menzelen,
Katholische Frauengemeinschaft
Veen.
Angesichts der Corona-Krise ist
gute Nachbarschaft besonders
wichtig. Deswegen setzen wir ein
Zeichen der gegenseitigen Hilfs-
bereitschaft mit einigen Aktionen,
die sich mit gebotenem Abstand
und Corona-konform umsetzen
lassen.
Die Nachbarschaftsberaterin
Barbara Uhlen-Hoolmans hat
Masken genäht, die an viele äl-
tere Bürger*innen noch vor der
Maskenpflicht verteilt werden
konnten.
Für viele, vor allem alleinstehen-
de und auch ältere Personen, birgt
die aktuelle Situation nicht nur
rein medizinische, sondern auch
soziale Gefahren der Isolation und
Vereinsamung.
Wir haben überlegt, wie wir trotz
des Kontaktverbotes auch
weiterhin ein soziales
Miteinander aufrecht erhalten
können.
Aus diesem Grund hat die LEA-
DER-Nachbarschaftsberatung der
Gemeinde Alpen ein Seelenwär-
mer-Telefon ins Leben gerufen. Es
ist gedacht für Senior*innen und
allein lebende Menschen, die ein-
fach mit jemanden reden, erzäh-
len, sich austauschen, etwas vor-
gelesen bekommen oder einfach
nur unterhalten möchten. Zuwen-
dung, Freundlichkeit und eine

symbolische Umarmung per Tele-
fon wirken Wunder, wenn es dar-
um geht mit einer neuen Situati-
on oder bestimmten Lebensum-
ständen besser umgehen zu kön-
nen. Angesichts der Corona-Krise
ist es jetzt noch wichtiger als
sonst, Verantwortung füreinander
zu übernehmen. Derzeit beteili-
gen sich 26 Bürger*innen ehren-
amtlich, unter Einhaltung des Da-
tenschutzes, als Seelenwärmer.
Zusammengefasst ist die Nach-
barschaftsberatung eine kosten-
lose und trägerunabhängige sozi-
ale Lebensberatung, die auf dem
Prinzip des bürgerlichen Engage-
ments beruht. Die Aufgaben der
ehrenamtlichen Nachbarschafts-
berater sind vielfältig. Das Beson-
dere an diesem Ehrenamt bzw.
Engagement in diesem Projekt ist,
dass man sich ganz nach seinen
eigenen Interessen, Erfahrungen
und Stärken einbringen kann.
Wir möchten Nachbarn vernetzen,
soziales Engagement fördern, ge-
genseitiges Vertrauen stärken,
dazu beitragen, dass sich Nach-
barn ihrer lokalen Gemeinschaft
verbunden fühlen, um so Isolation
und Einsamkeit zu reduzieren.
Das Ziel - die Stärkung des nach-
barschaftlichen Miteinanders - ist
in diesem Jahr wichtiger denn je.
Unser Ziel ist es, Nachbarschaf-
ten in Orte zu verwandeln, an de-
nen wir uns zu Hause fühlen.
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt:
Nachbarschaftskoordinatorin für
die Gemeinde Alpen
Sonja Böhm
Im Rathaus, Zimmer 114 (EG)
Rathausstraße. 5
46519 Alpen
Festnetz: 02802-912535
Mobil: 0151-678 250 54 -per
WhatsApp-oder sprechen Sie nach
der Ansage auf die Voicemail und
hinterlassen Ihren Namen und Ihre
Telefonnummer, Sie werden zeit-
nah zurückgerufen.
Email: sonja.boehm@alpen.de

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Am Dienstag, 23.06.2020 fand um
18 Uhr im pädagogischen Zen-
trum, Fürst-Bentheim-Straße 33,
die Sitzung des Rates der Gemein-
de Alpen statt. Die Niederschrift

Sitzung des Rates
am 23.06.2020

ist auf der Homepage der Gemein-
de Alpen unter
www.alpen.de/Rathaus & Politik-
Aktuelles-Amtliche Bekanntma-
chungen nachzulesen.



Mitteilungsblatt Alpen – 48. Jahrgang – Nr. 14 – 10. Juli 2020 – Woche 28 – www.mitteilungsblatt-alpen.de8

Wem gehört das Obst auf dem Ratsbongert?
Die ersten Kirschbäume auf der
Streuobstwiese Ratsbongert am
Dahlacker in Alpen locken in diesen
Tagen die zahlreichen Spaziergän-
ger mit knackig roten Früchten. Es
folgen im Laufe des Sommers Mira-
bellen, Birnen und zahlreiche Ap-
felsorten mit ihrem knackigen Obst.
Wie aber ist mit dem Obst umzuge-
hen? Darf der interessierte Spazier-
gänger von diesen verlockenden
Früchten naschen oder folgt nach
dem Verzehr die Vertreibung aus
dem (Obstsorten-)Paradies?
Der NABU Alpen hat im Frühjahr
gemeinsam mit zahlreichen Obst-
baumpaten beschlossen, dass zu-
künftig von Bäumen, die nicht spe-
ziell mit einem roten Band mar-
kiert sind, reifes Obst verkostet
werden darf. Obstbaumpaten, die
das Obst ihres Baumes auf dem
Ratsbongert selbst ernten möch-
ten, werden daher gebeten, ihren
Patenbaum entsprechend mit ei-
nem roten Band zu kennzeichnen,
um so der Allgemeinheit kenntlich
zu machen, dass das Obst dieses
Baumes tabu ist. Von allen anderen

Bäumen darf Obst verkostet wer-
den. So wird hoffentlich zukünftig
vermieden, dass zu viel Fallobst
längs des Spazierweges den Natur-
genuss schmälert. Eines der Pro-
jektziele des Ratsbongerts ist die
Inwertsetzung alter regionaltypi-
scher Obstsorten und der Aufbau
von Vermarktungsstrategien.
Hierzu trägt auch der Lehrpfad Nie-
derrheinische Streuobstwiese bei,
der 26 alte Hochstammsorten längs
des Spazierweges porträtiert. Über
den jeweiligen QR-Code auf den
Sortenportraits gelangen Interes-
senten direkt auf die jeweilige Sor-
tenseite auf www.streuobst-
niederrhein.de und finden dort zu-
künftig Bezugsquellen für die je-
weiligen Obstsorten.
Für die Ernte auf dem Ratsbongert
appelliert der NABU schon jetzt an
die Pflücker, verantwortungsvoll mit
den Bäumen umzugehen, keine Äste
abzubrechen und ausschließlich rei-
fes Obst in kleinen Mengen direkt
aus dem Baum zu ernten, um so
auch anderen Mitmenschen die
Chance auf Kostproben zu geben.

Das sogenannte Fallobst darf jedoch
komplett verwertet werden. Besteht
Bedarf an größeren Mengen
beispielsweise für die Lagerung hilft
die Seite
www.streuobst-niederrhein.de.
Weiterführende Informationen
stehen ebenfalls auf dieser Seite.
Seit dem Frühjahr sind dort zudem
drei von der Gemeinde Alpen ge-
baute Brunnen mit Handpumpen in
Betrieb, so dass sowohl Obstbaum-
paten als auch hilfreiche Spazier-
gänger dürstenden Obstbäumen ei-

Foto: NABU AlpenFoto: NABU AlpenFoto: NABU AlpenFoto: NABU AlpenFoto: NABU Alpen

nen Eimer lebenswichtiges Wasser
spendieren können. „Der Klimawan-
del ist auch in Alpen unübersehbar.
Auch wenn Standort und Alter die
meisten Bäume aus dem Gröbsten
rausgebracht haben zeigt auch die-
ses extrem trockene Frühjahr erneut,
wie wichtig diese Pumpenspende für
die Obstbäume ist. Wir hoffen, dass
auch zukünftig fleißig von dem Be-
wässerungsangebot Gebrauch ge-
macht wird, um einen guten Ernteer-
trag zu ermöglichen.“ so Christian
Chwallek vom NABU Alpen.
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Klimaschutz beginnt zu Hause
Mit einer Wärmedämmung aus EPS Emissionen senken und Heizkosten sparen

Die Umwelt schonen, den Klimaschutz unterstützen und gleichzeitig dieDie Umwelt schonen, den Klimaschutz unterstützen und gleichzeitig dieDie Umwelt schonen, den Klimaschutz unterstützen und gleichzeitig dieDie Umwelt schonen, den Klimaschutz unterstützen und gleichzeitig dieDie Umwelt schonen, den Klimaschutz unterstützen und gleichzeitig die
laufenden Heizkosten senken: Energetisches Sanieren verbindet zahl-laufenden Heizkosten senken: Energetisches Sanieren verbindet zahl-laufenden Heizkosten senken: Energetisches Sanieren verbindet zahl-laufenden Heizkosten senken: Energetisches Sanieren verbindet zahl-laufenden Heizkosten senken: Energetisches Sanieren verbindet zahl-
reiche Vorteile miteinander.reiche Vorteile miteinander.reiche Vorteile miteinander.reiche Vorteile miteinander.reiche Vorteile miteinander.
Foto: djd/FSDE/BASFFoto: djd/FSDE/BASFFoto: djd/FSDE/BASFFoto: djd/FSDE/BASFFoto: djd/FSDE/BASF

So abstrakt die Klimaschutzziele für
manche klingen mögen, bei der
konkreten Umsetzung kann jeder
einen Beitrag leisten. Gut ein Drit-
tel des Energieverbrauchs und des
Kohlendioxidausstoßes in Deutsch-
land lassen sich auf unsere Gebäu-
de zurückführen. Fachleute sind
überzeugt, dass die offiziellen Kli-
maziele nur mit drastischen Ener-
gieeinsparungen im Gebäudesek-
tor erreicht werden können. Ein
entscheidender Hebel dafür ist das
Sanieren schlecht oder gar nicht
gedämmter Hausfassaden. Hausbe-
sitzer, die sich fürs Dämmen,
beispielsweise mit EPS (expandier-
tes Polystyrol), entscheiden, sollen
nach den Plänen der Bundesregie-
rung daher in Zukunft von attrakti-
ven Steuervorteilen profitieren kön-
nen. Ist eine umfangreiche Sanie-
rung des Hauses geplant, sollte auf
die richtige Reihenfolge geachtet
werden: Erst die Hülle energetisch
ertüchtigen, dann die passend di-
mensionierte und möglichst nach-
haltige Heiztechnik einbauen.
Dreifach Energie sparen und Kli-Dreifach Energie sparen und Kli-Dreifach Energie sparen und Kli-Dreifach Energie sparen und Kli-Dreifach Energie sparen und Kli-
maschutz fördernmaschutz fördernmaschutz fördernmaschutz fördernmaschutz fördern
Mit einer wirksamen Wärmedäm-
mung lässt sich der Energiebedarf
gleich in dreifacher Hinsicht redu-
zieren: Durch gedämmte Wände
geht in der Heizperiode weniger
Wärme verloren, folglich muss we-
niger stark nachgeheizt werden.
Der Energiebedarf, die damit ver-
bundenen Kosten und die Emissio-
nen sinken. Gleichzeitig reicht nach
der Sanierung eine geringere Luft-
temperatur zum Wohlfühlen aus. Der

Grund: Die Oberflächentemperatur
der gedämmten Wand ist höher als
bei Mauern ohne Wärmeschutz.
Räume fühlen sich nicht mehr so
klamm an. Und auch im Sommer
hilft eine Dämmung beim Energie-
sparen. Da sich die Räume weniger
stark aufheizen, sinkt der Energie-
bedarf für die Klimatisierung der
Innenbereiche.
Auf die Qualität des DämmstoffsAuf die Qualität des DämmstoffsAuf die Qualität des DämmstoffsAuf die Qualität des DämmstoffsAuf die Qualität des Dämmstoffs
achtenachtenachtenachtenachten
Eine wesentliche Voraussetzung für
den langfristigen Nutzen der Däm-
mung ist die Auswahl eines hoch-
wertigen Materials. So hat sich
etwa EPS, besser bekannt unter dem
Markennamen Styropor, seit vielen
Jahrzehnten in der Gebäudenut-
zung bewährt. Es dämmt wirksam,
ist unbedenklich für Mensch und
Natur und lässt sich schnell und
unkompliziert verarbeiten. Das
Material ist dabei so effizient, dass
die notwendige Energie für die Her-
stellung meist nach ein bis zwei
Jahren wieder eingespart ist. Unter
www.mit-sicherheit-eps.de gibt es
mehr Informationen zu Umweltver-
träglichkeit, Recycling und Nach-
haltigkeit. Gerade dann, wenn sie
Wert auf Nachhaltigkeit legen, soll-
ten Hausbesitzer zudem auf eine
sorgfältige Planung und Ausführung
durch einen Profi achten. Denn wur-
de der Dämmstoff fachgerecht an-
gebracht, kann EPS eine Lebens-
zeit von über 60 Jahren erreichen
und leistet so einen dauerhaften
Beitrag zu den Klimazielen - ver-
bunden mit einer Wertsteigerung
der Immobilie. (djd)
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Anzeige

Tipp vom Fachmann
Tischlerei Kerkhoff GmbH & Co. KG.,
Herr Johannes Kerkhoff, Ringstraße 73, 46519 Alpen

Corian - ist der Markenname
eines mineralisch-organischen
Verbundwerkstoffs (Acrylstein).
Es eignet sich hervorragend für
Waschtische, Küchenarbeits-
platten, Spitzschutz sowie
Tischplatten und Wandverklei-
dungen. Corian ist durchgehend

gefärbt oder mit Farbpigmenten
versehen und liegt in 72 Farben
vor. Äußerlich ähnelt es Marmor
und ist in vielen verschiedenen
Design zu bekommen. Die Ge-
staltungsmöglichkeiten sind un-
begrenzt, denn es lässt sich sehr
gut verarbeiten. Es ist lösungs-

mittel- und wasserbeständig.
Corian verbindet Wärme und
Emotion. Es ist dekorativ, dyna-
misch und modern. Lassen Sie Ihre
Träume wahr werden.

Johannes Kerkhoff. Foto: rbJohannes Kerkhoff. Foto: rbJohannes Kerkhoff. Foto: rbJohannes Kerkhoff. Foto: rbJohannes Kerkhoff. Foto: rb

Gottesdienste der Ev.
Kirchengemeinde Alpen

Herzliche Einladung zu unseren
Open-AirOpen-AirOpen-AirOpen-AirOpen-Air-Gottesdiensten-Gottesdiensten-Gottesdiensten-Gottesdiensten-Gottesdiensten, die
sonntags um 10 Uhr auf dem Kur-
fürstin-Amalie-Platz neben der Kir-
che stattfinden. Folgende Gottes-
dienste finden statt:
Sonntag, 12. JuliSonntag, 12. JuliSonntag, 12. JuliSonntag, 12. JuliSonntag, 12. Juli
10 Uhr - Gottesdienst, Pfr.’in
Becks/Pfr. Dr. Becks
Sonntag, 19. JuliSonntag, 19. JuliSonntag, 19. JuliSonntag, 19. JuliSonntag, 19. Juli
10 Uhr - Gottesdienst, Pfr. in Ruhe
Fritzsche
Sonntag, 26. JuliSonntag, 26. JuliSonntag, 26. JuliSonntag, 26. JuliSonntag, 26. Juli
10 Uhr - Gottesdienst, Pfr. in Ruhe
Fritzsche
Desweiteren laden wir weiterhin
durch ein Glockenläuten täglichGlockenläuten täglichGlockenläuten täglichGlockenläuten täglichGlockenläuten täglich
von 19.30 bis 19.45 Uhrvon 19.30 bis 19.45 Uhrvon 19.30 bis 19.45 Uhrvon 19.30 bis 19.45 Uhrvon 19.30 bis 19.45 Uhr zum

persönlichen Gebet und Vaterun-
ser ein.
Für die Zeit der Sommerferien
bleibt die Ev. Kirche an den Wo-
chentagen geschlossen. Ab dem
10. August ist sie dann wieder
täglich von 9 bis 12 Uhr von 13 bis
16 Uhr für das stille Gebet und für
die persönliche Andacht geöffnet.
Die Tafel in Alpen wird weiterhin
in der nun bereits eingespielten
Weise freitags geöffnet sein.
Momentan finden noch keine öf-
fentlichen Veranstaltungen in den
Räumlichkeiten unserer Kirchen-
gemeinde statt.
Das Gemeindebüro und das Pfar-
rerehepaar sind weiterhin erreich-
bar unter der Nummer 02802-
4140.
Wir wünschen allen Gemeinde-
gliedern Gesundheit und vor al-
lem Gottes Segen, der uns schützt
und trägt.
Das Presbyterium der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Alpen

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay
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... besteht seit mehr als 20 Jah-... besteht seit mehr als 20 Jah-... besteht seit mehr als 20 Jah-... besteht seit mehr als 20 Jah-... besteht seit mehr als 20 Jah-
ren am Markt und zeichnet sichren am Markt und zeichnet sichren am Markt und zeichnet sichren am Markt und zeichnet sichren am Markt und zeichnet sich
seit jeher durch Qualität undseit jeher durch Qualität undseit jeher durch Qualität undseit jeher durch Qualität undseit jeher durch Qualität und
professionelles professionelles professionelles professionelles professionelles Arbeiten ausArbeiten ausArbeiten ausArbeiten ausArbeiten aus.....
Mit der Übernahme durch Fami-
lie Evers wurden die Weichen
für die Zukunft gestellt und das
Unternehmen neu ausgerichtet.
Was bleibt, ist natürlich der be-
dingungslose Qualitätsan-
spruch, ergänzt durch moderne
Analyse- und Arbeitsmethoden.
Die Leistungen der GSG:
• Betonerhaltung - Instandhal-

tung und Sanierung von Be-
tonwerken

• Injektionstechnik - Trocken-
legung von nassen Wänden,
feuchten Kellern / Schimmel

••••• GRÜNPFLEGE, seit 2020GRÜNPFLEGE, seit 2020GRÜNPFLEGE, seit 2020GRÜNPFLEGE, seit 2020GRÜNPFLEGE, seit 2020
Ein Familienunternehmen für
das was Ihnen am meisten am
Herzen liegt, Ihrem Zuhause.
GSG GRÜNPFLEGEGSG GRÜNPFLEGEGSG GRÜNPFLEGEGSG GRÜNPFLEGEGSG GRÜNPFLEGE
Die Natur verschönern, erhal-Die Natur verschönern, erhal-Die Natur verschönern, erhal-Die Natur verschönern, erhal-Die Natur verschönern, erhal-
ten und gestalten....ten und gestalten....ten und gestalten....ten und gestalten....ten und gestalten....
Seit Anfang des Jahres 2020 ha-
ben wir uns, aus dem Herzen
heraus, entschlossen zusätzlich
das Segment der GRÜNPFLEGE

anzubieten. Wir wollen uns
wieder,,grün“ machen, deshalb
nehmen wir nächstes Jahr auch
an Ökoprofit im Kreis Wesel teil.
Und was kann man im Privaten
Bereich für das Ökosystem tun?
Wir pflegen Ihre Umgebung, Ihren
Garten, Ihre Wiesenfläche ohne
Schadstoffe oder Chemikalien.
Wir verwandeln Ihren Garten,
nach Ihren Bedürfnissen und Wün-

schen mit der Anforderung, der
Natur wieder etwas zurückzuge-
ben.
Unser Team für den Bereich Grün-
pflege ist zusammengesetzt aus
jahrzehntelanger Erfahrung, neu-
en Ideen und Individualität.
Das Ziel ist es, für Sie eine Entlas-
tung zu sein, sodass Sie Ihre Aus-
zeit im Garten genießen können.
Unsere FachbereicheUnsere FachbereicheUnsere FachbereicheUnsere FachbereicheUnsere Fachbereiche

• Erhalt und Wachstum der
Pflanzen

• Nachhaltig den Garten neu
bepflanzen, begrünen und
umgestalten

• Baumpflege: kürzen, stut-
zen, entästen und entfernen

• Formschnitt für Hecken und
Bäume aller Art

• Gärten winterfest machen
• Winsterdienste

Anzeige

GSG
Grünpflege
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Freitag, 10. JuliFreitag, 10. JuliFreitag, 10. JuliFreitag, 10. JuliFreitag, 10. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kirchplatz 2, 47661 Issum (Sevelen), 02835/5250

Samstag, 11. JuliSamstag, 11. JuliSamstag, 11. JuliSamstag, 11. JuliSamstag, 11. Juli
Apotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke Büderich
Pastor-Bergmann-Str. 30, 46487 Wesel (Büderich), 02803/91410

Sonntag, 12. JuliSonntag, 12. JuliSonntag, 12. JuliSonntag, 12. JuliSonntag, 12. Juli
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstr. 8, 46519 Alpen, 02802/1414

Montag, 13. JuliMontag, 13. JuliMontag, 13. JuliMontag, 13. JuliMontag, 13. Juli
Harmonia Harmonia Harmonia Harmonia Harmonia ApothekApothekApothekApothekApotheke im reale im reale im reale im reale im real
Moerser Str. 221, 47475 Kamp Lintfort, 02842-908130

Dienstag, 14. JuliDienstag, 14. JuliDienstag, 14. JuliDienstag, 14. JuliDienstag, 14. Juli
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstr. 15, 46509 Xanten, 02801/1233

Mittwoch, 15. JuliMittwoch, 15. JuliMittwoch, 15. JuliMittwoch, 15. JuliMittwoch, 15. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hochstr. 75, 47665 Sonsbeck, 02838/91966

Donnerstag, 16. JuliDonnerstag, 16. JuliDonnerstag, 16. JuliDonnerstag, 16. JuliDonnerstag, 16. Juli
Dorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke Kapellen
Lange Str. 3, 47608 Geldern (Kapellen), 02831/1340288

Freitag, 17. JuliFreitag, 17. JuliFreitag, 17. JuliFreitag, 17. JuliFreitag, 17. Juli
Dorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke Kapellen
Lange Str. 3, 47608 Geldern (Kapellen), 02831/1340288

Samstag, 18. JuliSamstag, 18. JuliSamstag, 18. JuliSamstag, 18. JuliSamstag, 18. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke am Berliner e am Berliner e am Berliner e am Berliner e am Berliner TTTTTororororor-Platz-Platz-Platz-Platz-Platz
Wallstr. 4, 46483 Wesel (Innenstadt), 0281/26095

Sonntag, 19. JuliSonntag, 19. JuliSonntag, 19. JuliSonntag, 19. JuliSonntag, 19. Juli

Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Borther Str. 225, 47495 Rheinberg (Borth), 02802/1515

Montag, 20. JuliMontag, 20. JuliMontag, 20. JuliMontag, 20. JuliMontag, 20. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Burgstr. 14-16, 46519 Alpen, 02802/2170

Dienstag, 21. JuliDienstag, 21. JuliDienstag, 21. JuliDienstag, 21. JuliDienstag, 21. Juli
Rochus-ApothekeRochus-ApothekeRochus-ApothekeRochus-ApothekeRochus-Apotheke
Alte Hünxer Str. 30, 46562 Voerde (Friedrichsfeld), 0281/4415

Mittwoch, 22. JuliMittwoch, 22. JuliMittwoch, 22. JuliMittwoch, 22. JuliMittwoch, 22. Juli
Apotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am Dombogen
Lüttinger Str. 25, 46509 Xanten, 02801/4455

Donnerstag, 23. JuliDonnerstag, 23. JuliDonnerstag, 23. JuliDonnerstag, 23. JuliDonnerstag, 23. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Gelderner Str. 19,
47661 Issum, 02835/3566

Freitag, 24. JuliFreitag, 24. JuliFreitag, 24. JuliFreitag, 24. JuliFreitag, 24. Juli
Apotheke 35 OHG NeuhoffApotheke 35 OHG NeuhoffApotheke 35 OHG NeuhoffApotheke 35 OHG NeuhoffApotheke 35 OHG Neuhoff
und Krugund Krugund Krugund Krugund Krug
Bahnhofstr. 38a, 47495 Rhein-
berg, 02843/904840

(Angaben ohne Gewähr)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. Juli 2020Freitag, 24. Juli 2020Freitag, 24. Juli 2020Freitag, 24. Juli 2020Freitag, 24. Juli 2020

Annahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist am:::::
16.07.2020 um 10 Uhr16.07.2020 um 10 Uhr16.07.2020 um 10 Uhr16.07.2020 um 10 Uhr16.07.2020 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote

BücherBücherBücherBücherBücher
Sie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UND
HEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGE

tätig und möchten ein neues Buch
herausgeben? Wir machen das für Sie:
Lektorat – Korrektur – Bildbearbeitung
– Layout – Druck. Kontaktieren Sie
uns unter: buch@rautenberg.media
(oder 02241-2600)

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Ich kaufe:Ich kaufe:Ich kaufe:Ich kaufe:Ich kaufe:
Damen- und Herrenbekleidung sowie
alte Armbanduhren, Modeschmuck,
Briefmarken, Münzen aller Art und
alles aus Haushaltsauflösungen.
Tel. 0177/3654068

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelzmäntel/-jacken. Tel. 0177/7221658
oder 02205/9478473

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-
zeigen.zeigen.zeigen.zeigen.zeigen.
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:
Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro
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Ein Beruf für kreative Aufsteiger
Das Dachdecker-Handwerk bietet Abwechslung und vielfältige Aufgaben

Bei Wind und Wetter in der Höhe
arbeiten, neue Dächer einde-
cken oder alte modernisieren:
Diese Aufgaben gehören ohne
Zweifel zum Dachdecker-Hand-
werk dazu. Doch der traditions-
reiche Ausbildungsberuf ist heu-
te viel abwechslungsreicher, als
es Außenstehende auf den ers-
ten Blick vermuten würden.
Dachdecker sind Klimaschützer,
denn sie planen und installieren
Photovoltaikanlagen oder arbei-
ten an der Wärmedämmung.
Ebenso schaffen Dachdecker
reizvolle Ruhezonen, indem sie
Flachdächer begrünen oder mit-
helfen, Dachterrassen zum Frei-
luft-Wohnzimmer ausbauen. Und
selbst ein künstlerisches Händ-
chen ist in diesem Beruf gefragt,
beispielsweise bei der Gestal-
tung detailreicher Schiefer-Or-
namente. Schulabgänger mit
Spaß am handwerklichen und
kreativen Arbeiten finden gute
Einstiegs- und Aufstiegschancen
in einem sicheren Jobumfeld vor.

Gefragte Fachleute vom KellerGefragte Fachleute vom KellerGefragte Fachleute vom KellerGefragte Fachleute vom KellerGefragte Fachleute vom Keller
bis zur Dachspitzebis zur Dachspitzebis zur Dachspitzebis zur Dachspitzebis zur Dachspitze
Die Perspektiven in dem hand-
werklichen Beruf sind sehr gut.
„Dachdecker sind gefragte Fach-
kräfte und kompetente An-
sprechpartner - und das vom
Keller bis zur Dachspitze. Die
Tätigkeitsbereiche sind in den
vergangenen Jahren nochmals
deutlich vielfältiger geworden“,
erläutert Claudia Büttner vom
Zentralverband des Deutschen
Dachdeckerhandwerks (ZVDH).
Das spiegelt sich auch in der
aktuellen Ausbildungsordnung
wider. Gerade die energetische
Gebäudesanierung wird für
Dachdecker immer wichtiger,
zum Beispiel durch den Einbau
von Photovoltaik- oder Solar-
thermie-Anlagen auf dem Dach
oder durch das Anbringen der
Wärmedämmung an den Außen-
wänden. Zum Hineinschnuppern
in das breite Tätigkeitsfeld emp-
fiehlt Claudia Büttner in jedem
Fall ein Praktikum, rechtzeitig
vor dem Schulabschluss. „In der
Praxis können Jugendliche am
besten herausfinden, ob sie
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Foto: djd/ZVDHFoto: djd/ZVDHFoto: djd/ZVDHFoto: djd/ZVDHFoto: djd/ZVDH

Spaß an den abwechslungsrei-
chen Aufgaben haben. Gesucht
werden übrigens sowohl junge
Frauen als auch Männer, die das
Handwerk erlernen möchten.“

Gute ÜbernahmechancenGute ÜbernahmechancenGute ÜbernahmechancenGute ÜbernahmechancenGute Übernahmechancen
inklusiveinklusiveinklusiveinklusiveinklusive
Die eigentliche Berufsausbil-
dung dauert drei Jahre, dies ver-
kürzt sich auf zwei Jahre, wenn
der Azubi die mittlere Reife, das
Abitur oder bereits eine Berufs-
ausbildung absolviert hat. Die
meiste Zeit davon verbringt der
Handwerker-Nachwuchs im ei-
genen Ausbildungsbetrieb sowie
der Berufsschule, zusätzlich sind
14 Wochen für die überbetrieb-
liche Ausbildung reserviert.
Besonders wichtig zu wissen: Die
Übernahmechancen nach einem
erfolgreichen Ausbildungsab-
schluss sind sehr gut. Mehr In-
formationen gibt es unter
www.dachdeckerdeinberuf.de,
hier findet man auch Adressen
von Fachbetrieben, die Prakti-
kums- sowie Ausbildungsplätze
anbieten.
(djd)
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DEKRA HU & AU 
bei uns im Haus

Sichern Sie sich Ihren Termin 
unter 

Tel.: 02802-2041

oderO.K. 
K.O.?
Wir finden es für Sie heraus.
 Mit Hilfe modernster 
GUTMANN-Technik erstellen 
wir die Diagnose und führen 
Reparaturen und Wartungen 
für alle Marken durch.

Immer aktuelle Tipps und Informationen rund ums Auto

Abonnieren Sie unsere Facebookseite mit regelmäßigen News:

autohaus terlinden

Immer 

für Sie da:

Montag – Freitag: 

8 –19 Uhr 

Samstag:

 8 –16 Uhr

Hat’s gekracht?
Bei uns wird`s gemacht!

Klimaanlagen-
Service 
für Pkw

Mit kühlem Kopf in den Sommer!
ab

49,00
* €

*inkl. MwSt

zzgl. Kältemittel 

(R134a, R1234yf)

Wagenwäsche
ab 6,00 €

Das günstige Alpen-Wash Premium 
Rundumpflege-Programm mit Schaum/

Hochdruckvorwäsche, Unterbodenwäsche 
sowie Hochglanzpolitur und Trocknen:

für nur 14,00 €

Zu jeder Premium Rundumpflege 
im Wert von 14,00 € gibt es 

eine Alpenwash Classic im Wert 
von 6,00 € (einzulösen innerhalb 

von 7 Tagen) GRATIS hinzu!

Mit Alpen-Wash bleibt 
Dein Auto länger sauber:

Juli-

Angebot

Inspektion 
nach 
Hersteller-
vorgabe

ab

49,00
*

€

*inkl. MwSt

zzgl. Material

Alle

Marken

TERLINDEN

m
a
c
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ru
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d

TERLINDEN`S

ALPEN-WASH


